
 

Dringlicher Berichtsantrag  

der Fraktion der FDP 

betreffend Initiative der hessischen Justizministerin zur Regelüberprüfung  

der Richterinnen und Richter durch den Verfassungsschutz 
 
 
 
Aus Presseveröffentlichungen ist bekannt geworden, dass die hessische Justizministerin Eva 
Kühne-Hörmann der Konferenz der Justizministerinnen und Justizminister eine Initiative zur 
Regelüberprüfung von Richterinnen und Richter durch den Verfassungsschutz vorgelegt hat. 
 
Die Landesregierung wird ersucht, im nächsten Rechtspolitischen Ausschuss des Hessischen 
Landtags (RTA) über folgenden Gegenstand zu berichten: 
 
1. Wie viele Fälle sind der Landesregierung bekannt, in denen hessische Richterinnen oder 

Richter Anlass zum Zweifel an ihrer Verfassungstreue gegeben haben? 
 
2. Welche Gründe haben das Hessische Ministerium der Justiz bewogen, die oben genannte 

Initiative zu starten? 
 
3. Hält die Landesregierung Erkenntnisse zum Verhalten im Referendariat und der Probe-

zeit für weniger aussagekräftig als eine anfängliche Überprüfung durch den Verfassungs-
schutz? 

 
4. Zu welchem Ergebnis sind die Beratungen auf der Justizministerkonferenz gekommen? 
 
5. Soll die angedachte Regelüberprüfung nur bei zukünftigen Einstellungen vorgenommen 

werden oder sollen alle Richterinnen und Richter in Hessen überprüft werden? 
 

6. Wie gedenkt die Landesregierung mit den gewonnenen Erkenntnissen umzugehen, das 
heißt welche Regelungen zur Speicherung und Löschung plant die Landesregierung? 
 

7. Ist die Initiative zur Regelüberprüfung von Richterinnen und Richter durch den Verfas-
sungsschutz mit Vertretern der Richterschaft, etwa dem Deutschen Richterbund, erörtert 
worden? 

 
 
Wiesbaden, 7. Juni 2018  
 Der Fraktionsvorsitzende: 
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